
Since ver-ander Ruhe 
Folge der Aufregnsgen an sei- 

um Gehnrtetagr. 
Zagen-eine Feier in cesterteich. 

Wien. III. Flug. Der Geburtstag 
des Kaisers-·- Franz Joseph wurde ge- 
stern im ganzen Lande begeistert ge- 
feiert. Der greife Monarch. der 82 
Jahre air wurde, befindet sich in Jschl. 
Einem zu Ehren des Kaisers gestern 
nachmittag dort veranstalteien Gala- 
banteit wohnten sämtliche Mitglieder 
der kaiserlichen Familie bri. Während 
Dr. Psluger. der Euffraaan Bischof 
von Wien. sich gestern nach der Si. 
Sikphans Kirche Heaarx um eine 
anliißkich des- Geburizstagesis des Kai- 
sers speziell angeordnefe Messe zu 
zelebrierem wurde er von einem Un- 
bekannten angegriffen und erhielt eine 
Stichwunde an der Schulter. Der 
Attentäter wurde verhafter und er- 

klärte. daß er die Absicht gehabt ba- 
be den Fürstbischos von Wien- 
Kardinal Nagi. zu erstechen, daß er 

aber auf diesen in der Nähe der Kir- 
We nicht länger habe warten können 
nnd dann Dr. Pfluger angegriffen 
habe. 

Wien, 19., Aug. Heute wurde aus 
Jschl gemeldet daß Kaiser Franz Jo- 
seph, wahrscheinlich insofer der gestri- 
gen Aufregung, übermüdei ist und auf 
Anraien seiner Aerzie absoluter Ruhe 
pflegen muß. 

Vorbild-für die Welt. 
» 

De. Fick gibt eiu umu um« 
deutsche Schulen. 

Resultat der Deutschlandreisr. i 
Berlin, 19. Aug. Ueber das Re-; 

sultat der Reise der amerikanischem 
Jugendbildner äußerte sich Dr. Fick. 
in einem Jnterview, das er gestern 
dem Vertreter einer hiesigen Zeitung 
gewährte, sehr enthusiastisch »Wir; 
haben viel gelernt und sind mehr als 
je davon überzeugt, daß das deutsche, 
Schulwesen mit seiner Gründlichteit, 
seinen fortschrittlichen Methoden 
und seiner Disziplin nicht nur den 
Bereinigten Staaten, sondern der 
ganzen Welt zum Vorbild dienen 
sollte,« sagte der Präsident. »Wir 
haben den Eindruck gewonnen, daß 
der Unterricht in den deutschen 
Schulen ein viel weiteres Feld deckt,« 
als in den amerikanischem und daß 
die Schüler gründlichen Kenntnisse 
besitzen, als ihre Altersgenossen jen- 
seits des Ozeans. Da gibt es teine 
Oberslächlichteit. Auch in der Für- 
sorge für die Lehrer sollten sich die 
Vereinigten Staaten Deutschland 
zum Muster nehmen. Wir werden- 
in Amerika den Lebt-erstand erst 
dann aus die Höhe des deutschen zu 
heben vermögen, wenn ein allgemei- 
nes Pei.sionsgesetz eingeführt wird.« 

Ptareee Schleyee tot. 
Bat der Begründer der tuaeblicheul 
» Weltsprache »V·lapiit«. 

Berlin, 19. Aug. Wie aus Kon- 
stanz gemeldet wird. ist dort der Be- 
gründer des Volapiit, der ,,Weltsvra- 
che,« der bochgetagte Prälat Joh. 
Martin Schienen gestorben, der be- 
reits im vorigen Jahre, wenige Tage 
nach seinem 80 Geburtstag, fälsch- 
lich totaeiagt worden war. Vor etwa 
vier LJEJochen hatte Pfarrer Schleder 
seinen di Geburtstag begangen. Pfar- 
rer Jah. Martin Schleyer war am 

18. Itli ldftl zu Oberlauda in Ba- 
den geboren und hat seit 1885 in 
Konstanz vrivatisierL 

Wollen ihm helfen. 
THE-Stadium nnd frühere-u Zucht- 

hiiuskltr in Philadelphia 
Ph:1»rdelphia, 15-. Aug. William 

But-te der als Mitglied des Stadt- 
ratg its-Miene weil er die Enthül- 
lunaen eines früheren Zuchthäuglers 
von Massachusetts-, mit dem er, Bur- 
!e, zusammen im Zuchthaus gewesen 
war, fürchtete, hat von einem hiesigen 
Geschäftsmann, der ihm helfen will. 
eine sehr annehmbare Offerte erhal- 
ten. Burke ifi vorläufig ver- 

schwunden und niemand weiß, wo er 

sich aufhält. Die ihm gemachte Of- 
ferte ist in den Zeitungen verdienst- 
licht worden. 

Auf »du-fas- iiu Sturm. 
GeneralstabssChef nnd trehrere Of- 

sizieee vom Generalstab. 
Berlin, 19. Aug. Das neue Zep- 

pelin - Luftfchiff »Hanfa« hat von 

feiner Station hatnburg aus, wieder- 
um eine Sturmfahrt ausgeführt und 
zwar mit dem Generalstabschef v. 

Moltke und mehreren Offizieren vom 

Generalstab an Bord, die eigens, um 

sich von der Leistungsfähigkeit der 
«Hanfa« zu überzeugen, nach Dam- 
burg gekommen waren. Vier Stunden 
flog die «Hanfa« bei fturmartigem 
Wind über Land und See, ohne auch 
nur eine merkliche Beeinträchtigung 
ihrer Lenkbarteit als Folge der Wind- 
ftärke zu zeigen. Die Landung er- 

folgte dann in Hamburg glatt und 
ohne jeden störenden ZwischenfalL 

—- Jn Cuniberland, Mass» wurden 
gestern vier Frauen von einein Fuge der Baliinwre ef- Ohio - Eier ahn— 
überfahren und auf der Stelle get-stet. 
Zwei Frauen wurden verlegt. 

MLage in Chinas· 
Sun Jat Sen läßt wie- 

dervon sich hörest. 

Jst gegen den Präsidenten 
Berlangt eine Erklärung betreffs 

der von Präsident Juon Echi Rai 
verfüger Crfilliefzung von tepnbli- 
konisch gesinnten Generälem von 
denen einer Enn Jnt Sen-E- 
Frennd mal-. —- Wie Les-erreiche 
Anregung sum Meinung-Inno- 
museli betreffe- der tirrkifcllen Fra- 
ge im allgemeinen aufgenommen 
wird. k- Srlmrse Ausführungen 
der »Lij·lnischen Zettnng«. —- 

Wahusinnlger übernel drei 
Frauen in einem Vorstadtzuge 
nnd verletzte sie. 

Schon-Ihn Ghin-m 19. Auen Tr. 
Sun Jat Zen, der provisorische Prä- 
sident den China, hat heute, ebe er 

diese Stadt verließ, den Befehl gege- 
ben, das Militär im Süden Ghin-cis 
zu mobilisieren, damit es sofort ge- 
braucht werden kann, wenn Präsident 
Juan Schi Koi keine zufriedenstels 
lende Erklärung betreffs der von ihm 
oersiigten standrechtlichen Erschießung 
des Generals Tschent Tsen Tschu und » 

anderer republitanisch gesinnter Gene- 
« 

räle geben lann. Gen. Tschent Tsen 
Tschu war ein intirner Ferund Sun 
Jat Sens. Eingeweihte wollen wis- 
sen, daß es bald zu einem sehr ernsten 
Zusammenstoß zwischen den Truppen 
des nördlichen China unter Juan 
Schi Kai und des südlichen unter 
Sun Jat Sen kommen wird. Unter ; 
den Bewohnern Schanghais und der 

Umgegend herrscht ob der kritischen 
Lage große Aufregung. 

» 

Berlin, 19. Aug. Die politische 
Windstille, welche alljährlich um dieses 
Zeit herrscht, ist durch die Aussorde-T 
rung des Grasen Berchtold, des öster- — 

reichisch - ungarischen Minister des 
Aeußern, an die Mächte· in einen’ 
Meinungsaustausch über die türkisches 
Frage einzutreten, jäh unterbrocheni 
worden. So ganz genau ist man sich 
in den verschiedenen Staatslanzleien 
noch nicht klar, woher und wohin der! 
neue Wind eigentlich r::lit. lieberall 
ist der Vorschlag zwar sm.ip;thisch 
ausgenommen worden, doch übe-legt 
man sich hier und dort indessen die 
Geschichte noch einmal. 

Die deutsche Reichsregierung hats 
nach Wien die Mitteilung gelangenF 
lassen, sie nehme den Vorsckxtag an 
und werde ihn diplomatisch unterstüt-. 
sen. Wie bereits mitgeteilt, h:t die- 
,Kölnische Zeitung« sosort osientatio« 
konstatiert, daß die Anregung des; 
österreichisch - ungarischen Staats-; 
manns keinesfalls aus die Einberu-. 
sung einer internationalen Konkerensz 
oder gar aus eine Jntervention abzie-: 
len könne. Das Blatt spinnt diesen? 
Gedanken in einem ossiziiisen Artikel 
weiter. Es wird hervor-gehobens daßj 
Gras Berchtold an eine Jnterventiom 
nicht denke. Sonst müßte, so heißt 
es weiter, Deutschland aus das; 
Schärsste widersprechen Die heutiges 
Türkei sei jedem Versuch einer freut-, 
den Einmischung in ihre inneren An- 
gelegenheiten durchaus- ungiinii3.1 ge- 
sinnt. Der Fall einer solchen dir-mi- 
sckung würde Deutschland in die Tini-J 
bar ungünstigste Situation bri:«1en.. 
Alles spreche indessen dafür. daß s traf« 
Verchtold lediglich die Rolle i·ne-:« 

»ebrlichen Matlerå« zu überne"nen 
gedenke. 

Diese etwas scharfen Ausiiihns jxm 
der »Kölnischen Leitung« welch-: den 
osjiziösen Stempel tragen, haben in; 
weiten hiesigen Kreisen Verwunderung s 

erregt. Man glaubt sich zu der Fra-; 
gi- herechtigt, ob denn etwa die öster-H 
reichische Aktion eingeleitet wordenj 
ohne daß der deutsche Freund vorher; 
hinsichtlich der Absichten genau ins 
Kenntnis gesetzt worden sei. i 

i 

Berlin, 19. Aug. Ein etwa zwan-» 
ziqjähriaer junger Mann hat gestern 
in einem Abteil des Borortszuges 
der Strecke Nauen - Berlin ein Mes- 
ser schwingend, drei Frauen überfal- 
len und mit unglaublicher Geschwin- 
digkeit allen dreien so furchtbare Ber- 
lctzungen beigebracht, daß sie hilslos 
zusammenbrachen und wahrscheinlich 
ihren Wunden erliegen werden. Dann 
bewertstelligte der Bursche sein Ent- 
kommen. Augenscheinlich ist der 
Uebersall die Tat eines Wahns-innigem 
was die Besorgnis des Publikums 
darüber, daß er sich noch aus freiem 
Fuß befindet, nur vergrößert. Die 
Behörden haben durch Anschlag eine 
Belohnung von 2000 Mart auf Er- 

greisung des Messerstecherg ausgeschi. 

Fürst von Weile« kommt nicht. 
London, 19. Aug. Die von der 

»Daily Post« in Birmingham ge- 
brachte Meldung, daß der Fürst von 

Wales und sein jüngerer Bruder, der 
Prinz Albert, ,im nächsten Jahre 
Kanada und den Bereinigten Staaten 
einen Besuch abstatten würden, wird 
heute hier ossiziell dementiert 

New JetseyTag 
Gouv. W—il—s;n stark in 
Anspruch genommen. 

Hält bedeutsame Rede. 

New Jetienio legäslntive Reformen 
während der letzten zwei Jnsiee 
und ihre Anwendung auf natio- 
nale politische Vetimltnifse Thema 
der Rede. — In dem Senat soll- 
mik der Goal-erneut sagte, nach 
Ablauf seines Amtetermiuo die 
»altei«cednung der Dinge« wieder 
net-gestellt werdet-. —- Fort-erte; 
seine ansötee in dei- nachdeiicklichs 
seen Weise qui, dieses nicht zu sie-J 
stumm —- Wilson wurde durchj 
eine begeistctie Lvation sük seine 
Rede belohnt 

Sen Giei. N. J» 17. Aug. Gou- 
verneut Woodrow Wilssn heute heute 
sei-sie Veiuckjec Mitgiiefer von Mak- 
isdxierklnlssk und Pelitiisrisse Führer ans 
vexsckiedenen Teilen :«;--:— Staat-es New I 
Jersen sowie eine bedeixsende Vlnsayl 
nstionaler Größen trssien keute hier« 
ein« um den Banner-träger der demo- 
kratischen Partei zu sehsn und zu. 
sprechen. Der Gouvernem, der an- 

scheinend aus eine schwere Tagesarbeit 
vorbereitet war, hatte ein steundiiches 
Wort für jeden, der in seine Nähe ge- 
langte, und dann« als der Empfang 
der Gäste nnd das Händeschütteln 
vorbei war, hielt Wilson eine Rede 
über New Jersens legislative Reser- 
tnen während der letzten zwei Jahre 
und die Anwendung ihrer Prinzipien 
aus nationale politische Verhältnisse. 
Er sagte in dieserRede kurz folgendes: 
»Es hat das Volk der Vereinigten 
Staaten in Erstaunen gesehn New 
Jersey mit Bezug aus Resormunters 
nehmungen in der ersten Reihe zu sin- 
den. Jch glaube, daß es Ihnen be- 
kannt ist, welche Macht hinter der 
unlängst gegründeten neuen Partei, 
der sogenannten Partei der Progres- 
sioen steht. Es ist die Macht der Un- 
zusriedenheit mit den regulären Par- 
teien in den Vereinigten Staaten. Es 
ist das Gefühl, daß Männer sich in 
versteckte Hintergassen begeben haben 
und oft genug wieder heraus gekom- 
men sind, utn eine ossene Straße für 
sich selbst zu finden. Wer sind heute 
die Haupt-Konservativen? Wer sind 
die Männer, die sich in glühenden Lo- 
beserhebunaen über die Konstitution 
der Bereinigten Staaten ergehen. Es 
sind diejenigen Herren, welche sich hin- 
ter jenen Doturnenten verstecken und 
sllr sich selbst Versteck spielen. 

»Wenn ste sich davor fürchten, daß 
Naditalisrnus sie von der Bühne weg- 
seaen werde, so haben sie site diese 
Furcht nur sich selbst zu danken. Noch 
niemals hat jemand das Gesetz ver- 

ächtlich gemacht rnit alleiniger Aus- 
nahme derjenigen. die es zur Förde- 
rubna ihrer Privatintereisen benutzen. 
Wie lange wird New Jersey noch die 
Führerrolle behalten? Es werden 
Pläne aeschmiedet. um die »alte Ord- 
nung der Dinge« daselbst wieder her- , 
zustellen. Das sage ich aus Grundl 
der mir utaeaanaenen amtlichen Be- 
richte. Wollen Sie Ihre Zustim- 
mung dazu geben? Sind Sie willig, 
zu gestatten, daß die Türen der Regie- 
rung Ihnen wieder verschlossen wer- 
den? Wollen Sie es gestatten, daß 
iraend einer Von diesen Männern den 
guten Namen Ihre-;- Staatå New Jer- ; 
set- wieder besudele? Sie warten nur 
auf das Ende des gegenwärtigen Re- 

airnes. Nach der Ronstitutirsn ist derz 
?«rrrin Jhree Monoerneurs nur drei 
Issphre und sie haben gesagt: »Alles, 
k--.tr wir zu tun haben, ist drei Jahre 
seit tu sitzen« Wir waren sruher als; 
d: Mutter der Trusts hetanni. Unsere 
Fetdek hauen wir mi: dem Muskel 
das- diese in ihren Aktien hatten, be-; 
tvkjssern können. Ich werde niemals, 
an meinem Glauben, daß dieses großes Gemeinwesen die Macht hat, fiir sich 
selbst zu sorgen, irre werden«. 

Dem Gouverneur wurde eine begei-· 
sterte Ovation gebracht, als er seine· 
Rede beendet hatte. Jn einem in der-» 
Nähe der Wilsonschen Wohnung für 
diesen Zweck speziell errichteten Zelt» 
begannen sofort nach heendeter Rede· 
Vertreterinnen der »Women5 Wilson 
and Mai-shall League« ihre Arbeit 
neue Mitglieder zu werten. Jn die-T 
ser Arbeit wurden sie von Frau Wil-; 
san und ihren Töchtern unterstund 

Eisein seinen Aachur. 
War der blutige Ausgang eines Strei- 

· 

tes iiber eingesperrtes Vieh. s 

Erie. Pa» 19. Aug. Ein in der 
Nähe dieser Stadt wohnender Far- 
n:er, namens Joseph Kozlotvsti, er-» 

schoß gestern seinen Nachbarn, den 
Former George Roberts, weil dieser 
sich angeblich weigerte, Vieh heraus 
zrt geben, das Koziowsii gehörte und 
von Roberts aus seinem Felde ange- 
troffen worden war. Der Mord 
wurde mit einer doppelläusiger 
Schrotslinte ausgeführt. Nach voll- 
brachter Bluttat verbarriiadierte Koz- 
towsli sich tn seinem hause, wurde 
alser trotzdem sofort verhaftet und 
eingesperrt. Jn seiner Entschuldigung 
macht er geltend, dasz er in Selbst- 
verteidigung gehandelt habe, als er 

den verhängnisvollen Schuß aus Ro- 
berti abseuertr. 
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Unser In Prozent TiSconnLVcII 
knuf von Blunlctsz cr- 

spart Geld 
Hratsxme Hscskel und Kostlmusks Wes-roch W 

wohl iule.H-1lngm:sen sollten Ietzt laufen. lln 

beschiånlkk Auswahl des ganzen Waise-» em— 

schließlich Beute-IF Okan un’ Badewbnkslllmp 
krlg zu In Prozent weswku «1l51(";11lät·k Preise 

Was braucht Ihr in Komfortszf 
Kunst jetzt und spart 20 

Prozent 
Ilnirz InselnBonn-Haus von Homfotxg brach- 

kr unsz ims. I.::::-:«n.: rsT-.:( Kunde-In Tit-s ist 
unsuc ern-k- Likute mit Preisen um ZU Vroxent 

P brfjsnmm YOU-Dis Frauen kaufen 4 und .- 

ZMC Vettan »in fuz NOR- Woche 

J c 

Der August- 
Nänmnngsvcrkam 

Jn Grdch C- CH- 
Grofzcm MdlsckLadcn 
dauert noch eine Woche 

Jetzt ist die ;3eit, leiöbel zn tief herabge- 
setzten Preisen zn kaufen. Bedentende 
Preisrednttion fiir jedes iin Laden he- 

findlirhe Illiöbelstiict Zie können jetzt 
einkanfen nnd die Waare abgeliefert er- 

halten, wann immer Zie wünschen. 
Wir berechnen nicht-Z fiir :)lnfbenniln«nng 

Geddes F- Eo. 
315 L- 317 West Dritte Straße 

— 
Das große und zuverlässige Mühn-Geschäft 
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